
Liposuktion

informationen zur  
fettabsaugung

Klinik für Plastische Chirurgie, Ästhetik und Rekonstruktion,
Wirbelsäulenchirurgie, Handchirurgie, Orthopädie, Gynäkologie, 
Dermatologie und Präventive Medizin
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Hartnäckige fettpoLster Lassen sicH 

seLbst mit strengen Diäten oDer sport 

nicHt bekämpfen. sie sitzen meist Da, 

wo sie besonDers stören – an baucH, 

Hüfte, scHenkeL, armen oDer HaLs. DocH 

nicHt nur Der ästHetiscHe gesamtein-

Druck, aucH Das seLbstbewusstsein  

LeiDet oft erHebLicH Darunter.

VerantwortLicH für Diese probLeme  

ist Das unterHautfettgewebe, Das sicH 

weDer DurcH reDuzierte kaLorienzu- 

fuHr nocH DurcH erHöHten VerbraucH 

beeinfLussen Lässt. mit Der absaugung 

Des unterHautfetts kann Das körper-

biLD DaHer seHr gut unD DauerHaft 

korrigiert werDen. 

in Dem VorLiegenDen fLyer woLLen wir 

iHnen Die wicHtigsten fragen zum tHema 

Der Liposuktion unD Den cHirurgiscHen 

VerfaHren beantworten. 

bitte beDenken sie jeDocH, Dass Dieser 

fLyer seHr aLLgemein geHaLten ist unD 

auf keinen faLL ein ausfüHrLicHes ge-

spräcH mit Den facHärzten im etHianum 

ersetzt. wir beraten sie gern.

eine kLinik mit  
HoHem ansprucH 

Das ETHIANUM setzt neue Maßstäbe: Medizinische 
 Forschung und akademische Medizin gehen Hand in 
Hand. Für unsere Klienten bedeutet dies ein Höchst- 
maß an Qualität und Sicherheit sowie Know-how und 
Behandlungstechniken auf dem neuesten medizini-
schen Stand. Die Qualifikationen und Erfahrungen des 
Arztes sind wesentliche Voraussetzungen für eine 
sichere und gelungene Operation. 

Ihr Arzt am ETHIANUM ist Facharzt für Plastische und 
Ästhetische Chirurgie mit sechsjähriger Fachausbildung 
und mit allen Teilgebieten der Plastischen Chirurgie  
vertraut. Er beherrscht nicht nur das breiteste Spektrum  
an Operationsverfahren, sondern steht Ihnen auch bei 
allen Entscheidungen beratend zur Seite und beant-
wortet Ihre Fragen ohne Zeitdruck – und allgemein 
verständlich. Denn bei uns sind Sie mehr als ein(e) 
Patient(in) – als Klient(in) stehen Sie und Ihre persön-
lichen Bedürfnisse ohne Wenn und Aber im Mittel-
punkt: Neben umfassender medizinischer Aufklärung 
leistet der Arzt auch seelische Unterstützung. Gerade 
bei einem ästhetischen Eingriff müssen persönliche 
Belange in einem partnerschaftlichen Gespräch be-
sprochen werden und sollten zu einer gemeinsamen 
Entscheidung führen, mit der Sie sich uneingeschränkt 
identifizieren können.
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probLeme mit fettpoLstern 

Häufig sind vor allem Frauen von Fettpolstern an  
Oberschenkel und Hüfte betroffen, den sogenannten 
„Reiterhosen“. Dellen in den oberen Hautschichten  
und „Schwangerschaftsstreifen“ sind dabei oft  
unan genehme Begleiterscheinungen.

was bringt Die  
Liposuktion? 

Eine Fettabsaugung erfolgt fast immer aus ästhetischen 
Gründen. Daher ist es wichtig, dass Sie sich darüber klar 
werden, warum Sie den Eingriff wollen. Versprechen Sie 
sich mehr Erfolg im Beruf? Wollen Sie Ihr Privatleben 
 verbessern? Wie sehr leiden Sie persönlich unter den Fett-
polstern? Besprechen Sie mit Ihrem Plastischen Chirurgen 
exakt, welche Erwartungen Sie haben. Er wird mit Ihnen 
die Möglichkeiten und Grenzen in Ihrem individuellen Fall 
erörtern.

Die Fettabsaugung ist kein Mittel, um Übergewicht  
zu verlieren. Ihr Ziel ist nicht, alle Fettzellen radikal zu 
entfernen, sondern eine neue, ebenmäßige Kontur zu 
gestalten. Die Kunst des Chirurgen besteht darin, mit 
viel Fingerspitzengefühl durch die Haut zu ertasten,  
was an Fettgewebe entfernt und was erhalten werden 
soll. Klar be grenzte Fettpolster können so erfolgreich 
entfernt werden.

Generell ist die Fettabsaugung keine Frage des Alters. 
Eine straffe und elastische Haut, die sich nach dem 
E ingriff wieder gut der neuen Körperform anpasst, ist 
jedoch Voraussetzung für eine gelungene Operation.

_ 

Vor der Operation steht der Wunsch nach Veränderung.

_ 

Ein natürliches Ergebnis nach der Liposuktion.
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iHr gespräcH mit  
Dem facHarzt 

Voraussetzung für einen gelungenen Eingriff ist ein  
ausführliches Gespräch über die Details der Operation 
und mögliche Komplikationen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, um alle wichtigen Fragen zu klären. 
Wir am ETHIANUM nehmen uns Zeit für Sie. Zum 
Selbstverständnis der Ärzte und des Klinikpersonals 
gehört es, für all Ihre Fragen und Bedürfnisse ein offe-
nes Ohr zu haben. Sollten Sie sich zu einer Operation 
entschließen, erhalten Sie vor Ihrem OP-Termin eine 
Einverständniserklärung. Diese enthält Ihre persönli-
chen Daten (Name, Geburtsdatum), die Art der Behand-
lung und die besprochenen möglichen Komplikationen.  
Sie erklären sich durch Ihre Unterschrift mit dem Ein-
griff einverstanden und versichern, dass Sie über  
die Risiken aufgeklärt wurden. 

Die operation 

Um eine natürliche Körperform zu erzielen, plant der 
Chirurg vor dem Eingriff sorgfältig die Modellierung der 
betroffenen Körperstellen. Dazu markiert er mit einem 
Stift die Fettpolster auf dem Körper. Danach wird der 
Bereich desinfiziert und abgedeckt.

Kleine Hautschnitte von zirka 0,5 Zentimeter Länge 
werden an unauffälligen Stellen, etwa in den Gesäßfal-
ten oder im Nabelbereich gesetzt. Durch sie wird eine 
Kanüle ein geführt, die an eine Vakuumpumpe ange-
schlossen ist. Die Unterhautfettzellen sind traubenähn-
lich in dünne Hüllen verpackt und können zwischen 0,5 
und zwei Zentimeter groß sein. Die Kanüle durchtrennt 
die Hülle und saugt die überschüssigen Fettträubchen 
per Unterdruck heraus. Der Eingriff dauert je nach 
Areal und Zahl der Fettpolster nur 20 Minuten bis zu 
zwei Stunden. Der Hautschnitt wird nach dem Eingriff 
genäht. Die abgesaugten Fettzellen werden aufgefan-
gen und während der Operation gemessen. So stellt  
der Operateur sicher, dass an beiden Seiten einheitliche 
Mengen entfernt werden.

Obwohl die grundsätzliche Technik bei der Fettabsaugung 
stets die gleiche ist, kann der Operateur unterschiedliche 
Varianten wählen. Die häufigste Technik ist die soge-
nannte Tumeszenzmethode. Hierbei wird vor der Absau-
gung eine spezielle Flüssigkeit infiltriert, der ein Mittel 
zur örtlichen Betäubung und Adrenalin zur Gefäßveren-
gung zugesetzt ist. Diese erleichtert das Absaugen der 
Fettzellen durch Auflockerung des Zellverbundes. Wie viel 
Flüssigkeit injiziert wird, entscheidet der Arzt bei jedem 
Patienten individuell. In der Regel entspricht die infilt-
rierte Flüssigkeitsmenge dem abgesaugten Volumen.
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Eine neue Behandlungsvariante stellt die Ultraschall-
assistierte Liposuktion (UAL) dar. Eine spezielle Kanüle 
mit Ultraschallwellen zertrümmert die Fettzellen im 
Körper und saugt das flüssige Fett ab. Die Technik  
eignet sich besonders für Körperstellen mit festem 
Bin degewebe (zum Beispiel Rücken, Brust) und be-
nötigt mehr Zeit als andere Methoden.

Am ETHIANUM wird auch die wasserstrahlassistierte 
Liposuktion (WAL) durchgeführt. Bei der WAL-Methode 
infiltriert der Facharzt das Unterhautgewebe durch ein 
spezielles Gerät mit kleinen Mengen Kochsalzlösung.  
Eine zweite Kanüle saugt Flüssigkeit und Fettzellen 
direkt wieder ab.

Bei der laserassistierten Liposuktion (Smartlipo) zerstört 
eine Glasfaser-Kanüle per Laser die Fettzellen, die 
anschließend abgesaugt werden.

Vor Der operation 

14 Tage vor der Operation sollten Sie keine Schmerz-
mittel einnehmen, die Acetylsalicylsäure enthalten 
(zum Beispiel Aspirin). Die blutverdünnende Wirkung 
verzögert die Blutgerinnung und kann Nachblutungen 
verursachen. Reduzieren Sie den Konsum von Nikotin 
und Alkohol vor dem Eingriff auf ein Minimum.

Sollten Sie regelmäßig Medikamente einnehmen, Aller- 
gien oder Krankheiten haben, informieren Sie bitte 
Ihren Arzt. Neigen Sie zu blauen Flecken oder anhalten-
den Blutungen nach kleinen Verletzungen, sollte der 
Chirurg eine Gerinnungsstörung ausschließen. 

_ 

Vor der Operation werden direkt auf dem Körper die Stellen markiert,  
an denen später Fett abgetragen werden soll.

_ 

Über einen kleinen Hautschnitt wird eine Kanüle eingeführt, durch die über-
schüssige Fettzellen abgesaugt werden.
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_ 

Bei der Saugtechnik wird darauf geachtet, dass die Kanüle in der richtigen 
Schicht bleibt. Die unmittelbar unter der Haut gelegenen Fettzellen werden 
zumeist belassen, um das Risiko der „Dellenbildung“ auszuschließen.

_ 

Das abgesaugte Fett wird häufig nicht einfach verworfen, sondern kann nach 
spezieller Aufbereitung in der gezeigten Technik zur Behandlung von Falten, 
Narbenkorrekturen oder auch zur Brustvergrößerung verwendet werden.

anästHesieform unD  
kLinikaufentHaLt 

Der Eingriff kann, abhängig vom Ausmaß der Operation, 
ambulant oder stationär durchgeführt werden. Je nach 
Eingriff ist mit einem Klinikaufenthalt von ein bis acht 
Tagen zu rechnen, an denen der Klient überwacht und 
versorgt wird.

Bei Korrekturen an der Hüft- und Beinregion kann  
eine lokale Betäubung ausreichend sein. Bei größeren 
Eingriffen ist eine Vollnarkose erforderlich. Die not-
wendigen Voruntersuchungen dafür werden am Vortag 
Ihres Termins in der Klinik durchgeführt. Dabei haben 
Sie auch Gelegenheit, die Narkose mit dem Anästhesisten 
zu besprechen. 

In örtlicher Betäubung und mit einer Infusion von 
Schmerzmitteln werden Sie die Operation kaum spüren, 
und Sie können die Klinik, falls gewünscht, auch un-
mittelbar nach dem Eingriff verlassen.
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nacH Der operation 

Nach der Operation sollten je nach betroffenem Areal 
Stützstrümpfe, Miederhosen oder Bandagen getragen 
werden. Diese verhindern, dass sich die entstandenen 
Hohlräume mit Gewebeflüssigkeit, Blut oder gelöstem 
Fett füllen und Knoten oder Narben verursachen. 
Für sechs Wochen müssen sie Tag und Nacht getragen 
werden, da sonst das Ergebnis der Operation erheblich 
beeinflusst werden kann.

Unmittelbar nach dem Eingriff ist mit leichten Schmer-
zen und Blutergüssen zu rechnen. Beides bildet sich 
innerhalb von Tagen bis mehreren Wochen wieder zurück. 
Schwellungen der betroffenen Areale sind, wie bei 
jeder Operation, auch bei der Fettabsaugung voll kom-
men normal. Diese gehen jedoch innerhalb von drei 
Monaten völlig zurück. Kühlende Maßnahmen können 
die Schwellungen lindern, keinesfalls aber sollten Eis- 
beutel auf die nackte Haut gelegt werden. 

Ein endgültiges Ergebnis der Fettabsaugung kann in 
den meisten Fällen erst nach sechs bis neun Monaten 
beurteilt werden. Die Hautschnitte hinterlassen kleine 
Narben, die im Laufe der Zeit verblassen und kaum noch 
erkennbar sein werden. Die Fäden an den Einstich- 
stellen können eine Woche nach der Operation auch 
selbst gezogen werden. In der Regel wird jedoch eine 
Kontrolluntersuchung zu diesem Zeitpunkt sinnvoll sein.

Je nach Veranlagung kann es selten, insbesondere bei 
größeren Eingriffen, zu einer kurzzeitigen Arbeitsunfä-
higkeit kommen. Im Normalfall werden Sie sich in Ihrer 
Befindlichkeit und Beweglichkeit aber kaum beeinträch-
tigt fühlen. Um Schwellungen und Thrombosen vor -

zubeugen, ist Bewegung grundsätzlich förderlich – auf 
Sport sollten Sie jedoch je nach Art und Ausmaß der 
Fettabsaugung für die ersten Wochen nach der OP ver-
zichten. Besprechen Sie dies mit Ihrem Plastischen 
Chirurgen. Auch Massagen und sonstige übermäßige 
Beanspruchungen sind zu vermeiden. 

Mit kalten Duschen können Sie die Durchblutung gut 
anregen und den Heilungsprozess unterstützen. Achten 
Sie jedoch darauf, dass die Operationsnähte nicht mit 
Wasser in Berührung kommen. Auch Vollbäder sollten 
für einige Wochen möglichst vermieden werden.

_ 

Durch das Tragen des Kompressionsmieder wird verhindert, dass sich die bei 
der Operation entstandenen Hohlräume wieder füllen.
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weLcHe kompLikationen 
können eintreten? 

Die Risiken einer Fettabsaugung sind vergleichsweise 
gering, vorausgesetzt, die Operation wird von einem 
qualifizierten Plastischen Chirurgen mit Erfahrung vor-
genommen. Trotz größter Sorgfalt können, wie bei 
jedem chirurgischen Eingriff, während oder nach dem 
Eingriff vereinzelt Komplikationen auftreten.

Nach der Operation kann es für mehrere Wochen zu 
einer Veränderung der Berührungsempfindlichkeit mit 
Taubheitsgefühlen kommen. Bei entsprechender Ver -
anlagung oder bei nicht konsequenter Bandagierung 
können Blutergüsse oder Narbenplatten entstehen, 
die als oberflächliche Unebenheiten erkennbar sind.  
Bilden sich diese auch nach mehreren Wochen nicht  
oder nur sehr zögerlich zurück, kann ein korrigierender 
Eingriff erforderlich sein. 

Werden größere Mengen von Fettgewebe entfernt, 
kann es zu vermehrtem Verlust von Gewebeflüssigkeit 
beziehungsweise Blut kommen, der durch Infusionen 
oder Blutkonserven wieder ausgeglichen werden muss. 
In extrem seltenen Fällen sind Embolien von Gerinnseln 
beschrieben worden, die eine intensive medizinische 
Behandlung erfordern.

kann Die operation  
wieDerHoLt werDen? 

Grundsätzlich ist eine erneute Liposuktion auch an 
 Körperstellen möglich, an denen bereits Fett abgesaugt 
wurde. Meist ist dies aber nicht nötig. Bevor Sie einen 
weiteren Eingriff planen, ist die vollständige Ausheilung 
der ersten Fettabsaugung abzuwarten. Dies kann bis 
zu einem Jahr dauern.

wer trägt Die kosten? 

Die Krankenkassen übernehmen die Kosten für eine 
Fettabsaugung in der Regel nicht, da es sich meist um 
eine rein ästhetische Optimierung des Aussehens han-
delt. In Einzelfällen, etwa bei einer offensichtlichen 
körperlichen Einschränkung durch Fettpolster (z. B. bei 
Lipödemen), übernimmt die Versicherung die Kosten. 
Dies ist jedoch selten und es muss erwiesen sein, dass 
eine im Vorfeld durchgeführte konservative Entstauungs-
therapie keine Besserung brachte.

Sprechen Sie in solchen Fällen mit Ihrem Plastischen 
Chirurgen im ETHIANUM. Er unterstützt Sie in dem Be- 
mühen, eine positive Einzelfallentscheidung für Sie 
herbeizuführen. 
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komfort für  
Die genesung 

Ein Aufenthalt am ETHIANUM bedeutet für unsere 
 Klienten höchstmöglichen Komfort. Es hat sich ge zeigt, 
dass die Anwesenheit von Familienmitgliedern oder 
engen Freunden den Heilungsprozess unterstützt. Am 
ETHIANUM haben unsere Klienten deshalb die Möglich-
keit zum Rooming-in, der stationären Mitaufnahme 
einer Begleitperson.

Alle 23 Zimmer und vier Suiten verfügen über  
moderne Technik und WLAN-Empfang, alternativ 
auch LAN-Anschluss. Dafür haben wir Fernseher mit 
Multimedia-Hub installiert. Stecken Sie mitgebrachte 
Geräte ein, z. B. Spielekonsolen, PC, Notebook oder
USB-Stick.

Über einen Bestellservice beziehen Sie Ihre gewohnten 
Zeitungen, Zeitschriften oder auch Bücher. 

Die kulinarische Versorgung bietet eine täglich 
wechselnde Speisenvielfalt neben Gerichten à la carte. 
Zur Auswahl stehen auch frische Erzeugnisse der 
Region und saisonale Spezialitäten. Frühstück und 
Abendessen werden in Buffetform angeboten.  
Eventuelle Unverträglichkeiten, Allergien oder Diät-
wünsche werden selbstverständlich berücksichtigt.

ausstattung unD Logistik 
auf HöcHstem niVeau 

Ihr Arzt am ETHIANUM hat jederzeit Zugriff auf Ihre 
Patientenakte und digital abgelegte Röntgen- und 
Kernspinbilder. Die Patientendaten stehen ausschließ-
lich dem befugten Ärzte- und Klinikpersonal zur 
Verfügung und sind mit den neuesten Sicherheits- 
standards vor einem Fremdzugriff absolut sicher.
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iHr kontakt  
zum etHianum  

Wenn Sie sich für ein Beratungsgespräch anmelden 
möchten, rufen Sie uns einfach an: Von Montag bis 
Freitag ab 8:00 Uhr unter 06221 8723-0.

Sie erreichen uns auch per E-Mail an info@ethianum.de
oder über unsere Website www.ethianum.de.

Für detaillierte Informationen stehen wir Ihnen sehr 
gern zur Verfügung.

weitere infomateriaLien

–  Ästhetische Chirurgie, Rekonstruktive Chirurgie, 
Ästhetische Medizin, Handchirurgie

–  Informationen zur Bauchdeckenstraffung

–  Informationen zur Brustrekonstruktion

– Dermatologie, Ästhetische Medizin, Phlebologie

– Weibliche Intimchirurgie

–  Haartransplantation: Haupthaar auffüllen, Augen-
brauen verdichten, Bartwuchs optimieren

–  Masterplan für die Gesundheit (Prävention am  
ETHIANUM)

–  Ein Wegweiser durch das ETHIANUM (Für Gesundheit 
und Wohlbefinden auf höchstem Niveau)

Alle Infomaterialien finden Sie bei uns im Internet  
als PDF: www.ethianum.de/infomaterial



www.ethianum.de


